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Ein neuer Schweizer Dichter

J. F. Vuilleumier

Hilli, Hildebrand und ER
300 Seiten. Brosch. RM. 5.—, Leinen RM. 7.—

In phantastisch-realistischem Rahmen, in einer übersteigerten Atmosphäre
drängt die Handlung vorwärts. Hildebrand sucht seinen Sohn durch Hilli,
der schlafwandlerisch, Zufällen gehorchend, die Spur verfolgt. Er findet
ihn im Kreise von Menschen, die, eigenen Gesetzen Untertan, ihr eigenstes
Leben führen. Die Rutschbahn des Lebens geht auf und ab, ab und auf!
Aber der Sohn ist ein Träumer, ein Phantast. Da er Blei statt Gold findet,
tötet er sich im Zug, während Hilli, der ihn dem wartenden Vater
zuführen will, vor Müdigkeit eingeschlafen ist. Doch, was «ER» tut, ist

wohlgetan.

J. F. Vuilleumier

Cantor im Kaleidoskop
Ein Roman von Leben und Gott

460 Seiten. Geh. RM. 7.—, Leinen RM. 10.—

« Vossischc Zeitung», Berlin:... man wandert in dem Buche wie in einer
unebenen Landschaft, in der man auf einem Hügel plötzlich vor
Überraschungen steht. Und diese Überraschungen sind so eindrucksvoll, daß

man begeistert staunt.

«Münchener Neueste Nachrichten»: Durch seine erzählende Technik
bemerkenswert. Die Schicksale verschiedener Personen werden lebenswahr

und eindringlich geschildert.
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